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Spätestens seit Mai 2005, als Franz 
Müntefering den Begriff der „Heuschrecken“ 
prägte, sind Finanzinvestoren nicht nur bei 
den davon betroffenen Arbeitnehmer/innen 
ins Zwielicht geraten.

Standortschließungen und Verlagerungen ins 
Ausland, Verschlechterung der Finanzlage 
durch neue Schulden zur Finanzierung des 
Kaufpreises bis hin zur Insolvenz (Hertie, 
Argueria, Edscha, TMD, T-Drive) der 
erworbenen Unternehmen sind Bestandteile 
des Geschäftsmodells, die häufig auftauchen. 
Der Vollständigkeit halber muss natürlich 
erwähnt werden, dass es auch „gute“ 
Investoren gibt, die vorwiegend aus 
strategischen Gründen investieren.

Trotz Finanzmarktkrise bildet Deutschland 
auch weiterhin den attraktivsten Wirtschafts- 
raum für das Engagement von Finanz- 
investoren, wie eine Befragung unter Private- 
Equity-Managern/innen zeigt.

Die Strategien der Finanzinvestoren haben 
oft negative Auswirkungen auf die 
Beschäftigung. Der Beschäftigungsabbau ist 
größer als in Vergleichsfirmen. Gleichzeitig ist 
der Aufbau von Beschäftigung in den zwei 
Jahren vor der Übernahme deutlich geringer. 
Das liegt auch daran, dass für den Verkauf 
die „Braut schön gemacht“ wurde.

Strategien für Betriebsräte in 
der Auseinandersetzung mit 
einem Finanzinvestor – 
Praxisbeispiele und 
Beteiligungsinstrumente
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Unser Kompetenz Unsere Werkzeuge Unser Team
Nach § 92a BetrVG hat der Betriebsrat die 
Aufgabe,  Beschäftigung zu sichern. Sein 
Einfluss auf die Produktivität des Unter- 
nehmens ist in vielen Betrieben außer- 
ordentlich hoch. Die Gesamtheit der Maß- 
nahmen des Betriebsrats zur Beschäftigungs- 
förderung bei Übernahmen durch Finanz- 
investoren wird als Beteiligungsstrategie 
umschrieben. Zur Umsetzung muss der  
Betriebsrat für die unterschiedlichen Phasen 
einer Übernahme passende Instrumente 
einsetzen. 

Diese Instrumente werden in FIBIs zusammen 
mit betroffenen Betriebsräten entwickelt, ihre 
Anwendung wird in einer Handlungshilfe 
beschrieben. In Transferworkshops und auf 
einer Abschlussveranstaltung werden die 
Ergebnisse sowie die praktischen Erfahrungen 
von Betriebsräten mit den Instrumenten 
vorgestellt. 
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